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Seit 1986 führt Terra Tech weltweit Projekte 
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reicht von klassischer Nothilfe (Nahrungsmittel, 
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(landwirtschaftliche Projekte). Dabei arbeiten 
wir stets mit lokalen Partnern zusammen, die 
die Verantwortung für die Durchführung haben.  
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• Projektarbeit seit 2012
• Verbesserung der medizinischen                        

Versorgung durch erneuerbare  
energien

• Projektpartner: INTerNaTIONaL 
NePaL FeLLOWShIP

Nepal
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Zum Land
Nepal ist eines der ärmsten und am wenigs-
ten entwickelten Länder der Welt. einige der 
ärmsten, isoliertesten und am benachteiligsten 
Bevölkerungsgruppen weltweit leben hier. Die 
meisten Familien sind auf die Landwirtschaft 
zur Selbstversorgung angewiesen.

Projekte
Im November 2012 hat Terra Tech in Zu-
sammenarbeit mit INTerNaTIONaL NePaL 
FeLLOWShIP (INF) damit begonnen, Solar-
thermie- und Photovoltaikanlagen in Midwest 
Nepal zu er-richten. Durch eine dauerhafte  
Unterversorgung mit elektrischer energie, wird 
die energieversorgung gezielt bis zu 16 Stunden 
täglich gebietsmäßig abgeschaltet. Zusätzlich 
bricht die Stromversorgung häufig ungeplant 
zusammen und es kommt zu Stromausfäl-
len. Dadurch wird das alltägliche Leben der  
Bevölkerung sowie die entwicklung des Lan-
des deutlich erschwert. Vor allem medizinische 
einrichtungen sind von dieser Situation stark 
betroffen. 

Stromversorgung sichert Gesundheit
Durch die unzuverlässige Stromversorgung, 
sind unter anderem sämtliche arbeiten im OP, 

eine funktionierende Kühlkette der Medika-
mente und die Versorgung der Patienten stark  
gefährdet.  Wichtige einrichtungen im Land 
sind gezwungen, die Zeiten der Stromabschal-
tung durch den Betrieb von Dieselgeneratoren 
mit hohem Schadstoffausstoß zu überbrücken. 
Diese sind nicht nur wenig effizient, sondern sie 
fördern zusätzlich noch die Umweltverschmut-
zung. Insgesamt sollen an 26 Projektstand-
orten Solarthermie- und Photovoltaikanlagen  
errichtet werden, mit denen die Stromversorgung 
in fünf Kliniken und 21 kleinere medizinische 
Versorgungspunkte, Projekte und Gebäude  
gesichert wäre.

erfolge & ausblick
Durch die hilfe von Terra Tech konnten 
bereits drei anlagen an verschiedenen Pro-
jektstandorten errichtet werden, wodurch nun 
diverse Kliniken und kleinere medizinische  
Versorgungspunkte mit Strom versorgt wer-
den. In diesen einrichtungen werden einerseits  
gynäkologische, zahnärztliche und chirur-
gische Behandlungen angeboten, andererseits 
wird aber auch medizinische aufklärungsarbeit 
geleistet. Insgesamt sollen nach abschluss des 
Projektes mehr als 50.000 Patienten jährlich 
von dem Bau der anlagen profitieren. 
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